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Von Jürgen Blechinger

Das iŶteƌŶaioŶale FlüĐhtliŶgsƌeĐht soǁie die 
ǀeƌfassuŶgsƌeĐhtliĐheŶ VoƌgaďeŶ ǀeƌpliĐhteŶ 
DeutsĐhlaŶd, AsǇlsuĐheŶdeŶ uŶd FlüĐhtliŶgeŶ 
ŵeŶsĐheŶǁüƌdige AufŶahŵeďediŶguŶgeŶ zu ge-

ǁähƌleisteŶ. Die GaƌaŶie deƌ MeŶsĐheŶǁüƌde 
siĐheƌt jedeŵ MeŶsĐheŶ die MögliĐhkeit eiŶes 
selďstďesiŵŵteŶ LeďeŶs uŶd deƌ akiǀeŶ Teil-
Ŷahŵe aŵ gesellsĐhatliĐheŶ LeďeŶ zu. Die üďeƌ-
ǁiegeŶde Mehƌzahl deƌ SĐhutzsuĐheŶdeŶ, die iŶ 
DeutsĐhlaŶd AsǇl ďeaŶtƌageŶ, ǀeƌďleiďt läŶgeƌ-
fƌisig, ot sogaƌ daueƌhat iŶ DeutsĐhlaŶd.  IhŶeŶ 
ǁiƌd eŶtǁedeƌ ǀoŵ BuŶdesaŵt odeƌ deŵ GeƌiĐht 
eiŶ SĐhutzstatus zugespƌoĐheŶ odeƌ die RüĐk-

fühƌuŶg ist aus aŶdeƌeŶ GƌüŶdeŶ aŵ EŶde des 
VeƌfahƌeŶs ŶiĐht ŵögliĐh. VoŶ daheƌ ist Ŷuƌ siŶŶ-

ǀoll, dass deƌ IŶtegƌaioŶspƌozess ŵögliĐhst fƌüh 
ďegiŶŶt, ŶiĐht Ŷuƌ iŵ IŶteƌesse des FlüĐhtliŶgs, 
soŶdeƌŶ geƌade auĐh iŵ IŶteƌesse deƌ AufŶahŵe-

gesellsĐhat. MeŶsĐheŶ, die SĐhutz suĐheŶ, ďeŶö-

igeŶ Ƌualiizieƌte BeƌatuŶg uŶd UŶteƌstützuŶg,  
ŶiĐht Ŷuƌ ďeiŵ EiŶleďeŶ iŶ eiŶeŵ ŶeueŶ LaŶd uŶd 
eiŶeƌ fƌeŵdeŶ UŵgeďuŶg, soŶdeƌŶ geƌade auĐh 
iŵ äußeƌst koŵpleǆeŶ uŶd koŵplizieƌteŶ asǇl- uŶd 
ausläŶdeƌƌeĐhtliĐheŶ VeƌfahƌeŶ ǁie auĐh iŵ IŶte-

gƌaioŶspƌozess ŵit all seiŶeŶ FaĐeteŶ. 
FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit ist zugleiĐh GeŵeiŶǁeseŶ-

aƌďeit. Sie ist zǁiŶgeŶd daƌauf aŶgeǁieseŶ, ŵit 
IŶiiaiǀeŶ uŶd EhƌeŶaŵtliĐheŶ uŶd deŶ ǀeƌsĐhie-

deŶeŶ UŶteƌstützuŶgsstƌuktuƌeŶ ǀoƌ Oƌt gut uŶd 
iŶteŶsiǀ zusaŵŵeŶzuaƌďeiteŶ. BesoŶdeƌs sĐhutz-

ďedüƌtige PeƌsoŶeŶ ǁie z.B. kƌaŶke, älteƌe uŶd 
tƌauŵaisieƌte FlüĐhtliŶge, MeŶsĐheŶ ŵit BehiŶ-

deƌuŶgeŶ, alleiŶsteheŶde FƌaueŶ, AlleiŶeƌzieheŶ-

de, etĐ. ďeŶöigeŶ ďesoŶdeƌe pƌofessioŶelle Hilfe-

stelluŶgeŶ. 
FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit ŵuss aufgƌuŶd ihƌes Auf-
tƌags uŶaďhäŶgig ǀoŶ ďehöƌdliĐheŵ, hoheitli-

FlüĐhtliŶgssozialarďeit iŵ 
neuen FlüAG
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Đheŵ HaŶdelŶ oƌgaŶisieƌt seiŶ. Sie haŶdelt sozi-
alaŶǁaltsĐhatliĐh, uŶteƌstützt uŶd akiǀieƌt die 
BetƌofeŶeŶ. Die ÜďeƌŶahŵe hoheitliĐheƌ Aufga-

ďeŶ ist ausgesĐhlosseŶ. GƌuŶdlage deƌ Aƌďeit ist 
eiŶ ďesoŶdeƌs eŶges VeƌtƌaueŶsǀeƌhältŶis zu deŶ 
BetƌofeŶeŶ. Das BeƌatuŶgsgeheiŵŶis soǁie die 
VeƌsĐhǁiegeŶheitspliĐhteŶ ŵüsseŶ geǁähƌleistet 
ǁeƌdeŶ. 

Mit deŵ ŶeueŶ FlüĐhtliŶgsaufŶahŵegesetz ǀeƌ-
folgt deƌ Gesetzgeďeƌ das )iel, eiŶe Ƌualiizieƌte 
FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit iŶ deŶ ϰϰ Stadt- uŶd LaŶd-

kƌeiseŶ zu geǁähƌleisteŶ. IŶ § ϭϮ des ŶeueŶ FlüAG, 
iŶ § ϲ deƌ DuƌĐhfühƌuŶgsǀeƌoƌdŶuŶg-FlüAG uŶd iŶ 
deƌ AŶlage zu dieseƌ DVO-FlüAG ǁeƌdeŶ zǁiŶgeŶ-

de MiŶdeststaŶdaƌds füƌ die FlüĐhtliŶgssoziaƌďeit 
festgelegt.
NaĐh § ϭϮ FlüAG uŶd § ϲ DVO FlüAG ist ǁähƌeŶd 
deƌ ǀoƌläuigeŶ UŶteƌďƌiŶguŶg eiŶe aŶgeŵesse-

Ŷe FlüĐhtliŶgsozialaƌďeit zu geǁähƌleisteŶ, die 
uŶaďhäŶgig ǀoŶ deƌ soŶsigeŶ AufgaďeŶeƌfülluŶg 
deƌ uŶteƌeŶ AufŶahŵeďehöƌde eƌfolgt. NaĐh § ϭϮ 
FlüAG ďeautƌageŶ die AufŶahŵeďehöƌdeŶ geeig-

nete nichtstaatliche Träger der Flüchtlingssozial-

aƌďeit. HieƌǀoŶ kaŶŶ aďgeǁiĐheŶ ǁeƌdeŶ, soǁeit 
eiŶe uŶteƌe AufŶahŵeďehöƌde diese Aufgaďe 
zuŵ )eitpuŶkt des IŶkƌattƌeteŶs dieses Gesetzes 
selďst ǁahƌŶiŵŵt. Die MitǁiƌkuŶg duƌĐh soŶsige, 
iŶsďesoŶdeƌe ehƌeŶaŵtliĐh täige Dƌite kaŶŶ uŶ-

teƌstützeŶd eiŶďezogeŶ ǁeƌdeŶ.
Das Gesetz ďƌiŶgt ŵit dieseƌ FoƌŵulieƌuŶg deut-
liĐh zuŵ AusdƌuĐk, dass die Aufgaďe deƌ FlüĐht-
lingssozialarbeit eigentlich auf nichtstaatliche 

Tƌägeƌ üďeƌtƌageŶ ǁeƌdeŶ soll. FlüĐhtliŶgssozial-
aƌďeit setzt zǁiŶgeŶd eiŶ ďesoŶdeƌs gesĐhütztes 
VeƌtƌaueŶsǀeƌhältŶis zǁisĐheŶ deŵ/deƌ KlieŶt/-iŶ 
uŶd deŵ/deƌ Sozialaƌďeiteƌ/-iŶ  ǀoƌaus. AuĐh iŵ 
HiŶďliĐk auf die GeŵeiŶǁeseŶoƌieŶieƌuŶg uŶd 
die EiŶďeziehuŶg ďüƌgeƌsĐhatliĐheŶ EŶgageŵeŶts 



ϭϱ
Rundbrief 01 / 2014

FLÜCHTLINGSRAT
BADEN-WÜRTTEMBERG

ist die ÜďeƌtƌaguŶg deƌ TƌägeƌsĐhat deƌ FlüĐht-
liŶgssozialaƌďeit auf fƌeie, geŵeiŶŶützige Tƌägeƌ 
äußeƌst siŶŶǀoll uŶd iŵ HiŶďliĐk auf die ŶotǁeŶ-

dige TƌeŶŶuŶg ǀoŶ hoheitliĐheŶ AufgaďeŶ auĐh 
zǁiŶgeŶd. Soǁeit ŶiĐhtstaatliĐhe Tƌägeƌ die Auf-
gaďe sĐhoŶ ǁahƌŶehŵeŶ, ist eiŶe RüĐküďeƌtƌa-

guŶg auf die KƌeisǀeƌǁaltuŶg ƌeĐhtliĐh ŶiĐht ŵehƌ 
ŵögliĐh. IŶ ǀieleŶ Stadt- uŶd LaŶdkƌeiseŶ ǁiƌd al-
leƌdiŶgs ŶoĐh ǀiel ÜďeƌzeuguŶgsaƌďeit zu leisteŶ 
seiŶ, dass ǀiele GƌüŶde dafüƌ spƌeĐheŶ, die FlüĐht-
lingssozialarbeit auf die Wohlfahrtsverbände zu 

üďeƌtƌageŶ, ǀoƌ alleŵ auĐh uŵ eiŶe Ƌualiizieƌte 
FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit zu geǁähƌleisteŶ.

VoŶ ďesoŶdeƌeƌ BedeutuŶg ist auĐh, dass deƌ füƌ 
die soziale Beratung und Betreuung veranschlagte 

AŶteil deƌ PausĐhale ŶaĐh § ϲ DVO FlüAG ǀolluŵ-

fänglich für die Flüchtlingssozialarbeit einzusetzen 

ist. Deƌ PausĐhaleŶďestaŶdteil ďetƌägt ϮϬϭϰ ϴϴϴ,ϯϴ 
€ eiŶŵalig pƌo üďeƌstellteƌ PeƌsoŶ iŶ die ǀoƌläuige 
UŶteƌďƌiŶguŶg uŶteƌ )ugƌuŶdeleguŶg eiŶeƌ duƌĐh-

sĐhŶitliĐheŶ Daueƌ deƌ ǀoƌläuigeŶ UŶteƌďƌiŶguŶg 
ǀoŶ ϭϴ MoŶateŶ. WeŶŶ eiŶ Kƌeis z.B. iŵ Jahƌ ϯϬϬ 

PeƌsoŶeŶ zugeǁieseŶ ďekoŵŵt, daŶŶ eƌhält eƌ 
füƌ die FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit Ϯϲϲ.ϰϬϬ €, ǁeŶŶ die 
)ugaŶgszahleŶ üďeƌ Jahƌe gleiĐh hoĐh siŶd, daŶŶ 
steht jedes Jahƌ dieseƌ Betƌag zuƌ VeƌfüguŶg, uŵ 
Sozialaƌďeitsdeputate zu iŶaŶzieƌeŶ, ďei ϳϬ.ϬϬϬ € 
KosteŶ pƌo Stelle eiŶsĐhl. SaĐhkosteŶ, ǁäƌeŶ ŵit 
dieseŵ Betƌag fast ϰ,Ϭ Deputate zu iŶaŶzieƌeŶ. 
Oďǁohl füƌ eiŶe gute uŶd Ƌualiizieƌte FlüĐht-
liŶgssozialaƌďeit höheƌe FiŶaŶzŵitel eƌfoƌdeƌliĐh 
geǁeseŶ ǁäƌeŶ, ǁuƌdeŶ die PausĐhaleŶďestaŶd-

teile füƌ die FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit geküƌzt. Bisheƌ 
lag der Betrag für die Flüchtlingssozialarbeit bei 

Đa. ϭ.ϬϬϬ € füƌ die Daueƌ iŶ deƌ ǀoƌläuigeŶ UŶteƌ-
ďƌiŶguŶg ǀoŶ Ϯϳ MoŶateŶ. DuƌĐh eiŶe VeƌküƌzuŶg 
deƌ )eit iŶ deƌ ǀoƌläuigeŶ UŶteƌďƌiŶguŶg ;duƌĐh-

sĐhŶitliĐh jetzt Ŷuƌ ŶoĐh ϭϴ MoŶateͿ ǁuƌde auĐh 
deƌ Jahƌesďasisďetƌag Ŷuƌ ŶoĐh ŵit ϭϴ MoŶateŶ 
ŵuliplizieƌt, so dass die Kƌeise füƌ die FlüĐhtliŶgs-

sozialaƌďeit Ŷuƌ ŶoĐh ϲϯϴ € häteŶ ďekoŵŵeŶ 
solleŶ. IŶ deƌ EŶdphase des GesetzgeďuŶgsǀeƌfah-

ƌeŶs ist es geluŶgeŶ, ǁeŶigsteŶs deŶ zugƌuŶdelie-

geŶdeŶ Basisďetƌag leiĐht zu eƌhöheŶ, sodass deƌ 
Pauschalenbestandteil für die Flüchtlingssozialar-

ďeit jetzt ďei  deŶ ǀoƌgeŶaŶŶteŶ ϴϴϴ,ϯϴ € liegt. Das 
ist aďeƌ iŵŵeƌ ŶoĐh eiŶe eƌheďliĐhe KüƌzuŶg deƌ 
Mitel füƌ die Sozialaƌďeit. Die Folge ist auĐh, dass 
MeŶsĐheŶ, die iŶ die AŶsĐhlussuŶteƌďƌiŶguŶg ǀeƌ-
legt ǁeƌdeŶ, Ŷuƌ ŶoĐh daŶŶ UŶteƌstützuŶg duƌĐh 
die Sozialaƌďeit eƌhalteŶ köŶŶteŶ, ǁeŶŶ die Koŵ-

ŵuŶeŶ diese Aƌďeit selďst iŶaŶzieƌeŶ ǁüƌdeŶ. 
Füƌ die MeŶsĐheŶ ist die FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit 
uŶaďhäŶgig daǀoŶ eƌfoƌdeƌliĐh, oď die PeƌsoŶeŶ iŶ 
deƌ ǀoƌläuigeŶ UŶteƌďƌiŶguŶg odeƌ deƌ sog. AŶ-

sĐhlussuŶteƌďƌiŶguŶg leďeŶ. Es ďleiďt Ŷuƌ zu hof-
feŶ, dass iŶ deƌ füƌ ϮϬϭϰ aŶgeküŶdigteŶ PausĐha-

leŶƌeǀisioŶ eiŶe deutliĐhe EƌhöhuŶg deƌ Mitel füƌ 
die FlüĐhtliŶgssozialaƌďeit duƌĐhgesetzt ǁeƌdeŶ 
kaŶŶ.  
Die )iele uŶd iŶhaltliĐheŶ SĐhǁeƌpuŶkte deƌ ǀoƌ-
zuŶehŵeŶdeŶ Sozialaƌďeit soǁie die füƌ eiŶe Be-

tƌeuuŶgstäigkeit ŶotǁeŶdigeŶ QualiikaioŶeŶ 
eƌgeďeŶ siĐh aus deƌ AŶlage zu § ϲ DVO FlüAG: 
Hieƌ siŶd iŵ Gesetz ǁiĐhige QualitätsstaŶdaƌds 
eŶthalteŶ ;siehe auĐh KasteŶͿ, FlüĐhtliŶgssozial-
aƌďeit ist ǀoŶ deŶ VeƌǁaltuŶgsaufgaďeŶ uŶd ho-

heitliĐheŶ AufgaďeŶ stƌikt zu tƌeŶŶeŶ. Nuƌ so siŶd 
ausƌeiĐheŶde PeƌsoŶalƌessouƌĐeŶ ǀoƌhaŶdeŶ, uŵ 
die iŶ deŶ KƌeiseŶ leďeŶdeŶ MeŶsĐheŶ, die zu uŶs 
geloheŶ siŶd, ausƌeiĐheŶd ďeƌateŶ uŶd uŶteƌstüt-
zeŶ zu köŶŶeŶ.

Mehƌ IŶfoƌŵaioŶeŶ: ǁǁǁ.ekiďa.de/ŵigƌaioŶ 

Ziele und inhaltliche Schwerpunkte der Flücht-
liŶgssozialarďeit:
EiŶe Ƌualiizieƌte soziale BeƌatuŶg uŶd BetƌeuuŶg iŶ deŶ 
EiŶƌiĐhtuŶgeŶ deƌ ǀoƌläuigeŶ UŶteƌďƌiŶguŶg ǁiƌkt da-

ƌauf hiŶ, iŶ deƌ VeƌaŶtǁoƌtuŶg füƌ die uŶteƌgeďƌaĐhteŶ 
PeƌsoŶeŶ eiŶ ŵeŶsĐheŶǁüƌdiges, selďstǀeƌaŶtǁoƌtli-
Đhes LeďeŶ iŶ DeutsĐhlaŶd zu geǁähƌleisteŶ. Sie dieŶt 
deŵ Eƌhalt deƌ IŶtegƌaioŶsfähigkeit deƌ uŶteƌgeďƌaĐh-

teŶ PeƌsoŶeŶ. AufgaďeŶ siŶd:
• SozialaƌďeiteƌisĐhe HilfestelluŶgeŶ, BeƌatuŶg uŶd 

VeƌŵitluŶg ǀoŶ IŶfoƌŵaioŶeŶ, die das AsǇlǀeƌ-
fahƌeŶ uŶd deŶ daŵit ǀeƌďuŶdeŶeŶ AufeŶthalt iŶ 
DeutsĐhlaŶd ďetƌefeŶ

• ďesoŶdeƌe AŶgeďote füƌ sĐhutzďedüƌtige Peƌso-

nen

• MitǁiƌkeŶ aŶ deƌ EƌaƌďeituŶg eiŶeƌ LeďeŶspeƌs-

pekiǀe des FlüĐhtliŶgs füƌ die )eit des AufeŶthal-
tes hieƌ, die WeiteƌǁaŶdeƌuŶg iŶ eiŶ DƌitlaŶd odeƌ 
die RüĐkkehƌ iŶ die Heiŵat

• DuƌĐhfühƌuŶg ǀoŶ pädagogisĐheŶ uŶd sozialeŶ 
AkiǀitäteŶ ŵit FlüĐhtliŶgeŶ uŶd BüƌgeƌŶ aus deŵ 
Uŵfeld deƌ EiŶƌiĐhtuŶg

• FöƌdeƌuŶg des gegeŶseiigeŶ VeƌstäŶdŶisses uŶd 
HiŶǁiƌkeŶ auf eiŶ fƌiedǀolles MiteiŶaŶdeƌ zǁi-
sĐheŶ FlüĐhtliŶgeŶ uŶd AufŶahŵegesellsĐhat

• GeǁiŶŶuŶg, BegleituŶg uŶd SĐhuluŶg ehƌeŶaŵtli-
Đheƌ MitaƌďeiteƌiŶŶeŶ uŶd Mitaƌďeiteƌ.

VoŶ deƌ QualiikaioŶ heƌ siŶd gƌuŶdsätzliĐh  Sozial-
aƌďeiteƌ/-iŶŶeŶ ďzǁ. Sozialpädagog/-iŶŶeŶ  odeƌ 
Mitaƌďeiteƌ/-iŶŶeŶ  ŵit ǀeƌgleiĐhďaƌeƌ QualiikaioŶ 
eiŶzusetzeŶ.
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